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Tag des Gewerbegebiets
Was für ein Anlass – mehr als 1000 Arbeitnehmer gehen im Gewerbegebiet Neustadt an der Orla täglich ihrer Arbeit nach und das 
seit mehr als 30 Jahren. Es wird also Zeit dies gebührend zu feiern!

Folgendes Programm erwartet euch zum Tag der offenen Tür  
am Samstag, den 13. April von 09.00 – 16.00 Uhr:
Auto Müller GmbH & Co.KG
Ihr wisst alles über Autos? Dann testet 
euch beim KFZ-Quiz von Auto Müller. 
Neben aktuellen Fahrzeugmodellen zum 
Anschauen gibt es für Technikliebhaber 
Vorführungen für autonomes Einparken.

Carl Beutlhauser Kommunaltechnik 
GmbH & Co.KG
Neben Hüpfburg, Kinderschminken und 
Malstraße könnt ihr bei Beutlhauser Ge-
schicklichkeitsaufgaben mit einer Bau-
maschine lösen. Für Kinder gibt es ein 
Tretauto-Parcour. 

Töpsch & Abendschein Steuerungs-
anlagen GmbH
Das Unternehmen begrüßt groß & klein 
mit einem bunten Rahmenprogramm auf 
dem Betriebsgelände. Für zusätzliche 
Unterhaltung sorgt die Schützengesell-
schaft Neustadt/Orla.

Docter Optics SE
Lerne alles über die Ausbildungsberufe 
sowie über die Standorte Neustadt und 
Triptis, oder lass es dir in der Chill-Out 
Lounge so richtig gut gehen.

Elektrotechnik Rattke
Hier stehen alle vollkommen unter 
Strom! Neben einer tollen Autoshow 
erwartet euch eine spannende Aufgabe 
zur Vervollständigung der Stempelkarte.

Fischbach Sicherheitstechnik GmbH
Auf dem Gelände präsentiert sich nicht 
nur das Unternehmen selbst, sondern 
auch die freiwillige Feuerwehr mit einer 
Showvorführung um 13 Uhr.

Herdoor Türelemente GmbH & Co.KG
Besichtigt die Innentürausstellung der 
Firma, informiert euch über die verschie-
denen Ausbildungsberufe oder kommt 
zum Torwandschießen mit dem SV Blau-
Weiss 90!

Elis GmbH
Messt eure Kräfte beim Bettlakentauzie-
hen! Führungen durch die Produktions-
halle funden um 11 Uhr, 13 Uhr und 15 
Uhr statt. Für die Kleinen gibt es Stra-
ßenmalen, Fotobox, Hüpfburg & Kinder-
schminken.

ACD Systemtechnik GmbH
Fertige deine eigene Elektronik an der 
Lötstation, gestalte dein T-shirt oder 
Sportbeutel, tauche ein in die Welt der 
Malerei, besuche unsere Kreativstände 
und wirf dabei einen Blick in die Zukunft 
an unserer Karrierebar.

EPN Electroprint GmbH
Verfolgt die Herstellung einer Leiterplatte 
Schritt für Schritt in der Produktionshalle.

Otto Alte-Teigeler GmbH
Probiert euch mit dem Kompaktlader im 
Parkour oder beim Materialschaufeln. 
Schnelligkeit und Handfertigkeit gibt es 
außerdem beim Tischtennisspiel des SV 
Blau-Weiss 90 zu bewundern.

Theodor Schönefeldt GmbH
Ein Einblick in die Produktion individuel-
ler und hochwertiger Möbel reicht euch 
nicht? Dann baut doch selbst vor Ort 
einen Schrank zusammen! Spiel und 
Spaß gibt es zudem mit dem FV Lippers-
dorf-Erdmannsdorf.

Willkommen zur 1. Business Club Night im Gewerbegebiet in Neustadt an der Orla! Die bekannten DJs Patz & Grimbard und  
2 Elements nehmen ab 21.30 Uhr die Bühne im beheizten Festzelt ein. Es erwartet euch ein einzigartiger Abend mit toller  
Club- und Housemusic, guten Drinks und bester Unterhaltung. 

Ihr seid herzlich eingeladen, diesem Tag beizuwohnen.
Am Abend kommen alle Partyliebhaber auf Ihre Kosten –  

die Partnerfirmen laden ein zur 1. Business Club Night im Gewerbegebiet.
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 04.04.2024 | 09.30 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Treff der Bücherbabys - Angebot der 
Stadtbibliothek für die Kleinen

Samstag | 06.04.2024 | 09.00 - 12.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Frühjahrsputz im Rittergut

Samstag | 06.04.2024 | 14.00 Uhr
Dorfplatz Moderwitz
Traditionelles Hammelkegeln

Samstag | 06.04.2024 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ I  
vs. BSV Eintracht Sondershausen

Samstag | 06.04.2024 | 15.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Puppentheater „Der Froschkönig“  
frei nach den Gebrüdern Grimm

Samstag | 06.04.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Purple Callas (Deep Purple Tribute Band) 
+ Herrmann Crossroads

Sonntag | 07.04.2024 | 13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Stadtführung: Es war einmal 
… - Wahrheit oder Flunkerei?

Montag | 08.04.2022 | 17.00 - 20.00 Uhr
AWO Schlossschule - Puschkinplatz 1
Start des 6-teiligen Klima.fit-Kurses

Montag | 08.04.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Umweltausschuss

Dienstag | 09.04.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Hauptausschuss

Freitag | 12.04.2024 | 16.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Zweitägiges Metal-Festival:  
Sturmes Reigen

Samstag | 13.04.2024 | 09.00 - 16.00 Uhr
Zum Mühlenberg 4
Tag des Gewerbegebiets -  
12 Firmen laden zum großen Fest!

Samstag | 13.04.2024 | 14.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - 
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ III vs. TSG Zwackau

Samstag | 13.04.2024 | 10.00 - 17.00
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
OPEN LIBRARY - ab 12 Uhr Ahnenfor-
schung für die ganze Familie

Samstag | 13.04.2024 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Lutherhaus-Café mit hausgebackenen 
Kuchen und Kaffeespezialitäten

Samstag | 13.04.2024 | 16.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Metal-Festival: Sturmes Reigen

Sonntag | 14.04.2024 | 14.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ -  
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ II vs.  
SG TSV 1860 Ranis

Donnerstag | 18.04.2024 | 
14.00 - 16.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte -  
Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion -  
Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1870 - 1950 erleben

Donnerstag | 18.04.2024 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Stadtratssitzung

Samstag | 20.04.2024 | 09.00 - 12.00 Uhr
Innenstadtgebiet
Öffentlicher Frühjahrsputz -  
Neustadt putzt sich raus

Samstag | 20.04.2024 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ -  
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ I vs.  
1. SC 1911 Heiligenstadt

Samstag | 20.04.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Neil Young Abend mit Siegel Band + 
Schirneck & Keune

Sonntag | 21.04.2024 | 13.00 - 16.00 Uhr
Dimitroffstraße 14
Flohmarkt für Jedermann -  
Finde deine Schätze

Sonntag | 21.04.2024 | 15.00 Uhr
Dorfkirche Knau
Frühlingskonzert mit dem Mandolinenor-
chester Rudolstadt

Dienstag | 23.04.2024 | 17.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Sitzung des Wahlausschusses für die 
Kommunalwahl

Dienstag | 23.04.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Finanz- und Liegenschaftsausschuss

Donnerstag | 25.04.2024 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Madagaskar - multimedialer Reisebericht

Donnerstag | 25.04.2024 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales

Freitag | 26.04.2024 | 19.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
LV. Historischer Vortragsabend: Spare in 
der Zeit, dann hast Du in der Noth.  
Die Neustädter Sparkasse 1823 - 1923

Freitag | 26.04.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Musik rockt mit Ton Steine Scherben un-
plugged, Bordstein, Big Joe Stolle Band 
u.a.

Samstag | 27.04.2024 | 14.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ -  
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ III vs. SG Möschlitz II

Samstag | 27.04.2024 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Musik rockt mit Rock & Blues Bands

Sonntag | 28.04.2024 | 09.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des  
Briefmarkenvereins

Sonntag | 28.04.2024 | 14.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ -  
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ II vs.  
FSV Hirschberg/Saale e.V.

Dienstag | 30.04.2024 | 16.00 Uhr
Gemeindevorplatz Stanau
Maibaumsetzen

Dienstag | 30.04.2024 | 16.30 Uhr
Marktplatz
Maibaumsetzen und  
Kindermaibaumsetzen

Dienstag | 30.04.2024 | 17.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Traditionelles Maibaumsetzen  
mit anschließendem Maifeuer

Dienstag | 30.04.2024 | 
17.00 Uhr + 20.00 Uhr
Festplatz „Rote Erde“ -  
An den Bürgerwiesen
Kinder-Hexenfeuer + Hexenfeuer

Samstag | 04.05.2024 | 9.30 Uhr
Treffpunkt Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Rundgang zum Tag der Städtebauförde-
rung

Samstag | 04.05.2024 | 13.30 Uhr
Treffpunkt Dorfplatz Neunhofen
Öffentliche Stadtführung und Fototour 
durch den Mühlengrund: Es klapperte die 
Mühle am rauschenden Bach

Samstag | 04.05.2024 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Lutherhaus-Café mit hausgebackenen 
Kuchen und Kaffeespezialitäten

Samstag | 04.05.2024 | 15.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ -  
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ I vs.  
BSG Wismut Gera

Sonntag | 05.05.2024 | 14.30 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ -  
Karl-Liebknecht-Straße 12
SV „Blau-Weiß`90“ II vs. SV Gräfenwarth

Alle Termine finden 
Sie auch im Veran-
staltungskalender 
auf unserer Webseite 
www.neustadtanderorla.de
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der TouristInformation
Sonntag, 7. April 2024 | 13.30 Uhr
Treffpunkt TouristInformation im Luther-
haus
Öffentliche Kinderführung mit Silvia 
Hunger
Es war einmal … - Wahrheit oder Flun-
kerei?
VVK 5,00 € | VVK erm. 2,50 €

Samstag, 4. Mai 2024 | 13.30 Uhr
Treffpunkt Dorfplatz Neunhofen - Kospo-
daer Straße
Öffentliche Fototour im Mühlengrund 
mit Viola und Jürgen Hlawatsch
VVK 5,00 € | VVK erm. 2,50 €

Samstag 25. Mai 2024 | 19.30 Uhr
Chorsinfonisches Konzert
VVK 15 €, erm. 10 €

Sonntag, 2. Juni 2024 | 13.30 Uhr
Treffpunkt TouristInformation im Luther-
haus
Öffentliche Stadtführung der Stadtver-
führerinnen Conny Müller und Gabi 
Oertel
Wenn alle Brünnlein fließen…
VVK 5,00 € | VVK erm. 2,50 €

Samstag, 15. Juni | 20.00 Uhr
Innenstadt Neustadt
Brunnenfest Open-Air-Bühne mit Voo-
doo Lounge + Druckluft
VVK 17,00 €

Freitag, 11. Oktober | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Kabarett Dresdner Herkuleskeule
„Rabimmel, Rabammel, Rabumm - 
Zwei Männer retten die Welt“
VVK 26,00 - 5,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museums-
führungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das 
Museum für Stadtgeschichte bei einer 
thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten 
werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Touris-
tInformation und aller Ticketshops sowie 
für das Angebot von Souvenirs und Pu-
blikationen.

Bürgerwerkstatt  
„Mein Neustadt 2035+“

Im Rahmen der aktuellen Über-
arbeitung des Integrierten Stadt-
entwicklungskonzeptes (ISEK) 
der Stadt Neustadt an der Orla 
wird eine Beteiligung der Bürger 
in Form einer Bürgerwerkstatt 
durchgeführt, zu der hiermit herz-
lich eingeladen wird.

Am Dienstag, den 16. April soll 
ab 18 Uhr ein zirka 3stündiger 
Workshop im Neustädter Augus-
tinerSaal alle Interessierten zu-
sammenführen. Über das Forum soll die Sicht der Bürgerschaft 
hinsichtlich von Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken er-
mittelt werden. Die Ergebnisse des Forums fließen in die Analyse 
des ISEK ein.

Zur Bürgerwerkstatt sollen folgende Inhalte eine Rolle spielen:

• Sammlung von Stärken und Schwächen, 
Chancen und Risiken

• Identifizierung von Handlungsfeldern und Zielen
• Erste Sammlung von Handlungsansätzen
• Was gefällt uns, was gefällt uns nicht in unseren Ortsteilen 

und der Kernstadt?
• Wie soll sich Neustadt entwickeln, damit es langfristig eine 

attraktive Stadt zum Wohnen, Leben und Arbeiten bleibt?

Das ISEK zeichnet so eine Entwicklungsstrategie für die Stadt 
Neustadt an der Orla mit einem Fokus auf der Kernstadt. In ei-
nem separaten Prozess soll es auch eine Jugendbeteiligung ge-
ben.

Da die Teilnehmerzahl auf maximal 50 Personen begrenzt ist, 
bitten wir bis zum 14.04.2024 um eine telefonische Anmeldung 
im Bürgerservice der Stadt Neustadt an der Orla unter Telefon: 
036481/850.
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Spare in der Zeit, dann hast Du in der Not
Zum 55. Historischen Vortragsabend spricht Prof. Dr. Werner Greiling  
über die 1823 gegründete Neustädter Sparkasse
„Unter den Mitteln, welche die neuere und 
neueste Zeit angeregt hat, den gesun-
kenen Wohlstand zu heben, und durch 
weise Beschränkung der erkünstelten 
Bedürfnisse und sorgsamen Blick in die 
Zukunft künftiger Verarmung vorzubeu-
gen, hat sich keines mehr bewährt, als die 
Errichtung einer Sparkasse.“

Mit dieser Ankündigung wurden im Janu-
ar 1823 die Gründung einer Sparkasse in 
Neustadt an der Orla und die damit ver-
bundenen Ziele öffentlich gemacht. Neu-
stadt war nach Weimar und Eisenach der 
dritte Standort einer solchen Institution 
in Thüringen überhaupt, noch vor Erfurt 
und Jena. Mit Hilfe einer Sparkasse woll-
te man in den schweren Jahren nach der 
napoleonischen Ära der Armut und sozia-
len Not in großen Teilen der Bevölkerung 
entgegen treten. Die Anregung dazu kam 
von höchster Stelle, von der Erbgroßher-
zogin Maria Pawlowna, der Schwieger-
tochter von Großherzog Carl August von 
Sachsen-Weimar-Eisenach.

Maria Pawlowna (1786–1859), Großfürstin 
von Russland und seit 1828 Großherzogin von 
Sachsen-Weimar-Eisenach, war die Stifterin 
und Schirmherrin der Neustädter Sparkasse.

Die Sparkassen-Idee lag vor mehr als 200 
Jahren gewissermaßen in der Luft und trat 
einen deutschlandweiten Siegeszug an. 

Mit der Sparkasse, auch „Ersparungskas-
se“ genannt, sollten „unbemittelte Perso-
nen ihre kleinen Ersparungen zinstragend 
niederlegen, und sich so für die Zeit der 
Noth ein Kapital sammeln und zugleich zu 
einer heilsamen Sparsamkeit gewöhnen“. 
Hilfe zur Selbsthilfe sollte also gewährt 
werden, was in Deutschland millionenfach 
auch gelang. Für die Sparkasseninstitute 
war dies zudem mit großen wirtschaftli-
chen Gewinnen verbunden. Neustadt ist 
dabei nicht nur wegen des sehr frühen 
Gründungsdatums 1823 interessant. 
Bemerkenswert ist auch, dass die Neu-
städter Sparkasse nicht nur für die Stadt, 
sondern für einen ganzen Amtsbezirk zu-
ständig war, nämlich für alle umliegenden 
Dörfer sowie für die Städte Auma und Tri-
ptis. Damit ist sie auch ein frühes Beispiel 
für eine deutsche Kreissparkasse.

Der Historische Vortrag konzentriert sich 
auf das erste Jahrhundert nach der Grün-
dung. Gezeigt werden die Entwicklung 
der Kunden, der Spareinlagen und Zinsen 
sowie die wirtschaftliche und gemeinnüt-
zige Tätigkeit der Neustädter Sparkasse. 
Vor allem in der Zeit um 1900 waren viele 
städtische Bauvorhaben sowie die Arbeit 
von sozialen Trägern, Schulen, Vereinen 
und der Feuerwehr ohne die Unterstüt-
zung der Sparkasse kaum denkbar gewe-

sen. Und völlig zu Recht wird Neustadt als 
Keimzelle der heutigen Kreissparkasse 
Saale-Orla betrachtet, denn alle Geldin-
stitute im heutigen Saale-Orla-Kreis wur-
den erst deutlich später gegründet.

Zum Vortragsabend am 26. April 2024 la-
den der „Förderverein für Stadtgeschichte 
e.V.“ und die Stadtverwaltung gemeinsam 
ein. Referent ist der Vorsitzende des För-
dervereins Prof. Dr. Werner Greiling. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Rathaussaal, 
Markt 1. Der Eintritt ist frei.

Das Sparkassengebäude 1938

Im Gründungsjahr der Sparkasse befand sich im so genannten Kursächsischen Palais auf dem 
Markt (links im Bild) noch die Neustädter Apotheke. Nach dem Erwerb der Immobilie 1857 verleg-
te die Neustädter Sparkasse 1865 ihre Geschäftsräume in dieses Gebäude.

Anmeldung zum Frühjahrsputz am 20. April 2024

Vorname Name

E-MailTelefonnummer

Anzahl der Teilnehmer:
(Jugendliche & Erwachsene)

Anzahl der Kinder:
(bis einschließlich 13 Jahre)

Abgabe gern bis 18.04.2024 

im BürgerService im Rathaus 

oder dessen Brie�asten.

Danke.

#    #    #    #    #    #    #    #    #    #    #   

Anmeldung zum Frühjahrsputz am 20. April 2024

Vorname Name

E-MailTelefonnummer

Anzahl der Teilnehmer:
(Jugendliche & Erwachsene)

Anzahl der Kinder:
(bis einschließlich 13 Jahre)

Abgabe gern bis 18.04.2024 

im BürgerService im Rathaus 

oder dessen Brie�asten.

Danke.

#    #    #    #    #    #    #    #    #    #    #   



Seite 6 �   Nummer  7/2024

Moderwitzer Maibaumsetzen
Der Kultur- und Heimatverein Moderwitz e.V. und die Freiwillige 
Feuerwehr Moderwitz stellen gemeinsam am 4. Mai um 16 Uhr 
den Maibaum auf. Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. Da-
nach gibt es ein kleines Feuer für die Kinder an dem sie Knüppel-
kuchen backen können. Der Rost brennt ebenfalls und der Durst 
kann gelöscht werden.
Karin Pohl
Kultur- und Heimatverein Moderwitz e.V.

„Es war einmal…“  
Wahrheit oder Flunkerei?
Mit einer Erlebnisführung für die ganze Familie startet am Sonn-
tag, 7. April um 13.30 Uhr die Saison der diesjährigen Entde-
ckungsreisen durch Neustadt.

Die roten Karten verraten es: die erzählte Geschichte war offensichtlich 
eine Flunkerei

Die erfahrene Gästeführerin Silvia Hunger enthüllt auf dem Weg 
entlang der schönsten städtischen Sehenswürdigkeiten die 
spannenden und teilweise fantastischen Geschichten aus längst 
vergangenen Zeiten. Doch mit der Überlieferung der Geschichte 
ist es so eine Sache und die kleinen und großen Spurensucher 
müssen spielerisch die Wahrheit zwischen den Lügen enträtseln. 
In diesen 90 Minuten Rätselspaß erfahren Sie auf unterhaltsa-
me Weise viel Wissenswertes über die Stadt und ihre Bürger. 
Als Highlight zum Abschluss der Rätseltour erwartet alle kleinen 
Fährtenleser eine Überraschung.

Karten für diese Führung können Sie in der TouristInformation im 
Lutherhaus für den Preis von 5,00 Euro für Erwachsene und 2,50 
Euro für Schüler und Studenten erwerben.

Ein Tag für Jung und Alt mit 
Maibaumsetzen und Hexenfeuer 
am 30. April 2024
Bald ist es wieder soweit! Der Start in den Mai wird wie immer mit 
dem Setzen des Neustädter Maibaums durch den Feuerwehr-
verein Neustadt (Orla) e.V. am 30. April ab 16.30 Uhr eingeläutet. 
Bei musikalischer Umrahmung wird zu Kaffee und Kuchen der 
Einmarsch der Freiwilligen Feuerwehr, inklusive der jüngsten im 
Bunde, den Firekids, sehnsüchtig erwartet.

Anschließend wird mit dem Kindermaibaum ein erstes Achtungs-
zeichen gesetzt und mit dem Aufstellen des Maibaums durch die 
Freiwillige Feuerwehr erstrahlt der Neustädter Marktplatz wieder 
im typischen und traditionellen Glanz.

Da es sich nicht nur um den letzten Tag im April handelt, son-
dern die folgende Nacht als sogenannte Walpurgisnacht gilt, wird 
im Anschluss an das Maibaumsetzen ein gemeinsamer Marsch 
zum Hexenfeuer auf dem Festplatz „Rote Erde“ erfolgen.

Ab zirka 17 Uhr startet für die kleinen Gäste das Kinderhexenfeu-
er, bei dem neben dem beliebten Knüppelteig, der selbst geba-
cken werden kann, viele tolle Aktionen wie das Kinderschminken 
und die große Hüpfburg zu erwarten sind.

Das Anzünden des großen Hexenfeuers wird ab 20 Uhr stattfin-
den und stellt den Höhepunkt des Abends dar. Bei freiem Eintritt, 
bester musikalischer Unterhaltung durch die Diskothek Landgraf 
und einem reichhaltigen Speise- und Getränkeangebot kann bis 
in die Morgenstunden gelacht, getanzt und gefeiert werden.

Unbehandeltes und abgelagertes Holz kann im Vorfeld an fol-
genden Tagen jeweils zwischen 10 Uhr und 14 Uhr auf dem Fest-
platz „Rote Erde“ abgeladen werden:

• Sonntag, 21.04.2024
• Samstag, 27.04.2024
• Sonntag, 28.04.2024

Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen und euch in den Mai zu 
feiern!

Robert Radicke
Feuerwehrverein Neustadt (Orla) e.V.
und Duhlendorfer Prinzengarde

Unterwegs in Madagaskar
Die Stadtbibliothek lädt am 25. April um 19 Uhr zu einem Vor-
trag mit Bildern und Filmen von der unglaublich vielfältigen 
Tier- und Pflanzenwelt der viertgrößten Insel der Erde - Ma-
dagaskar.

Gudrun und Helmut Putze berichten unter anderem von er-
habenen Baobabs, kulleräugigen Lemuren, Repitilien, Insek-
ten, Schmetterlingen, atemberaubenden Landschaften und 
freundlichen Menschen.
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Jahresbroschüre bündelt Neustädter Kulturangebote

Für Be-
wohner 
und Besu-
cher der 
Stadt Neu-
stadt, die 
sich eine 
Übersicht 
über das 
Angebot 

an Veranstaltungen und Kulturangeboten 
wünschen, halten die TouristInformation 
im Lutherhaus oder der BürgerService im 
Rathaus eine neue, informative Broschü-
re für das Jahr 2024 bereit. Dort erfahren 
Sie alles über die Angebote und Veran-
staltungen der städtischen Museen und 
der Bibliothek, das Programm des Musik-
Sommers und die Höhepunkte des Brun-
nenfestes sowie die wichtigsten Termine 
der Vereine und aus den Ortsteilen.
Übersicht über die 
Entdeckerführungen durch das 
Lutherhaus
Ebenfalls bietet unsere Jahresbrochüre 
einen schnellen Überblick über das breit 
gefächerte Angebot an Lutherhausfüh-
rungen. Hier können sowohl Gäste der 
Stadt, als auch Neustädter staunenswer-
te Einblicke in das prächtige Bürgerhaus 
bekommen. Dabei werden Kinder ebenso 
angesprochen, wie Menschen mit einem 
Handicap. Spielerisch oder doch wissen-
schaftlich - seien Sie herzlich eingeladen!

Termine & Themen 
der öffentlichen 
Lutherhausführungen
(Erwachsene 6,00 Euro, Schüler/Studen-
ten 4,00 Euro):

Dienstag, 23. Juli | 15.00 Uhr
Lutherhaus multimedial. Eine multimedi-
ale Entdeckungsreise durch das Luther-
haus. - Tablet-Führung zur Ferienzeit mit 
Ronny Schwalbe, geeignet für Kinder ab 
6 Jahre

Samstag, 10. August | 16.00 Uhr
Mit dem Klappstuhl durchs Museum - Lu-
therhausgeschichte (nicht nur) für Senio-
ren mit Conny Schwarz

Freitag, 20. September | 15.00 Uhr
Flunkerei im Lutherhaus - Erlebnisfüh-
rung am Weltkindertag mit Silvia Hunger

Dienstag, 8. Oktober | 15.00 Uhr
Die Kröte auf dem Brotlaib. Der Arm des 
Gesetzes im mittelalterlichen Neustadt. - 
Eine Führung für Kinder ab 6 Jahre, die 
spielerisch zum Nachdenken anregt, be-
gleitet von Christoph Müller

Donnerstag, 31. Oktober | 15.00 Uhr
Anno 1524. Luther war wieder hier. - 
500 Jahre Luther in Neustadt mit Ronny 
Schwalbe

Die Führungen dauern etwa 45 Minuten. 
Anschließend kann man das Haus noch 
ganz individuell auf eigene Faust erkunden.

Kulinarischer Frühlingsgenuss im Lutherhaus-Café
Am 23. März hielt der Frühling Einzug 
im Lutherhaus. Die Gästeführer Conny 
Müller, Gabi Oertel und Hans Kiesbauer 
verführten die Gaumen zahlreicher Neu-
städter und Besucher mit einer köstlichen 
Auswahl an Kuchen zum Thema Ostern, 
Frühling und Märchen. Mit einem span-
nenden Rundgang durch die Geschichte 
des wunderschönen Bürgerhauses und 
seinen Bewohnern wurde der genussvolle 
Samstagnachmittag abgerundet.

Den nächsten Termin können sich alle, 
die auf den Geschmack gekommen sind, 
bereits vormerken. Am Samstag, 13. April 
von 14 bis 17 Uhr laden wir Sie herzlich 
ein, sich eine Auszeit mit anregenden 
Gesprächen und liebevoll zubereiteten 
Kuchenspezialitäten im charmanten Lu-
therhof zu gönnen und eine kleine Tour 
durch die Stadt- und Hausgeschichte zu 
unternehmen.
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teil Neunhofen, vorbehaltlich der Bewilligung von Landesmitteln 
über das Programm „Dorfentwicklung“ (FR ILE/REVIT).

BuUA/281/33/2024
Der Bau- und Umweltausschuss der Stadt Neustadt an der Orla 
beschließt den Vorentwurf Variante 1 als Grundlage für die wei-
tere Planung des Vorhabens „Zentrales Spielareal SÜD“ in Neu-
stadt an der Orla.
nichtöffentlicher Teil:
BuUA/282/33/2024
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der Stadt Neu-
stadt an der Orla genehmigen die Niederschrift aus der 32. Sit-
zung des Bau- und Umweltausschusses der Stadt Neustadt an 
der Orla vom 05.02.2024 (nichtöffentlicher Teil).

Allgemeinverfügung Aufhebung 
der Widmung einer Straße nach 
§ 6 Thüringer Straßengesetz
Mit Beschluss-Nr. FuLA/269/30/2024 der Sitzung des Finanz- 
und Liegenschaftsausschusses am 23. Januar 2024 beschloss 
der Finanz- und Liegenschaftsausschuss der Stadt Neustadt 
an der Orla die Aufhebung der Widmung der Verkehrsanlage 
innerhalb des Quartiers 9 (Flurstücke Nr. 201/2, 202/2, 211/1, 
212/2 sowie Teilflächen der Flurstücke 188 und 213/2 der Flur 
2 der Gemarkung Neustadt) in der Stadt Neustadt an der Orla, 
bekanntgemacht durch Veröffentlichung im 25. Neustädter Kreis-
bote vom 4. Dezember 2021.

Die Aufhebung der Widmung tritt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung in Kraft.

Der Lageplan ist Bestandteil der Veröffentlichung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gemäß § 7 Abs. 3 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG) erhal-
ten die Bürger mit der öffentlichen Bekanntmachung drei Monate 
Gelegenheit Enwendungen vorzubringen. Diese sind schriftlich 
an die Stadtverwaltung Neustadt (Orla), Markt 1, 07806 Neustadt 
(Orla) zu richten.

Neustadt an der Orla, 16.02.2024
gez. Ralf Weiße
Bürgermeister

Bekanntmachung über die öffent-
liche Sitzung des Wahlausschusses 
für die Kommunalwahlen 2024  
der Stadt Neustadt an der Orla  
am 26. Mai 2024
Die Sitzung des Wahlausschusses für die Kommunalwahlen der 
Stadt Neustadt an der Orla findet am Dienstag, den 23. April 
2024, 17.00 Uhr im AugustinerSaal der Stadt Neustadt an der 
Orla, Puschkinplatz 1, 07806 Neustadt an der Orla statt.

Gegenstand der Sitzung ist die Prüfung der eingereichten Wahl-
vorschläge für die Kommunalwahlen (Wahl des Bürgermeisters, 
Wahl der Stadtratsmitglieder der Stadt Neustadt an der Orla, 
Wahl der Ortsteilbürgermeister der Ortsteile Breitenhain-Ströß-
witz, Stanau, Neunhofen, Knau, Dreba und Linda sowie die Wahl 
der Ortsteilratsmitglieder der Ortsteile Breitenhain-Strößwitz, 
Stanau, Neunhofen, Knau, Dreba und Linda) sowie die Be-
schlussfassung über ihre Zulassung oder Zurückweisung, ggf. 
die Prüfung und Zulassung von Listenverbindungen.

Die Sitzung des Wahlausschusses ist öffentlich.

Für den Fall, dass Einwendungen gegen Beschlüsse des Wahl-
ausschusses für die Kommunalwahlen erhoben werden, tritt der 
Ausschuss am 30. April 2024 um 17.00 Uhr am selben Ort zur 
erneuten Beschlussfassung zusammen.

Neustadt an der Orla, 25. März 2024
Lisa Fischer
Wahlleiterin

Beschlüsse aus der 33. Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses 
vom 18.03.2024
öffentlicher Teil:
BuUA/277/33/2024
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der Stadt Neu-
stadt an der Orla genehmigen die Niederschrift aus der 32. Sit-
zung des Bau- und Umweltausschusses der Stadt Neustadt an 
der Orla vom 05.02.2024 (öffentlicher Teil).

BuUA/278/33/2024
Der Bau- und Umweltausschuss der Stadt Neustadt an der Orla 
beschließt die Genehmigung der Entwurfsplanung und Fortfüh-
rung der Baumaßnahme für den grundhaften Ausbau des land-
wirtschaftlichen Weges „Am Eselsweg“ im Ortsteil Dreba im Jahr 
2025, vorbehaltlich der Bewilligung von Landesmitteln über das 
Programm „Dem ländlichen Charakter angepasste Infrastruktur-
maßnahmen“ und vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel im 
Haushalt für das Jahr 2025.

BuUA/279/33/2024
Der Bau- und Umweltausschuss der Stadt Neustadt an der Orla 
genehmigt die Ausführungsplanung und beschließt die Umset-
zung der Baumaßnahme „Grundhafter Ausbau Südstraße“ in 
Neustadt an der Orla.

BuUA/280/33/2024
Der Bau- und Umweltausschuss der Stadt Neustadt an der Orla 
beschließt die Fortführung der Maßnahme auf der Grundlage der 
Entwurfsplanung für den „Neubau einer Feuerwache“ im Orts-

6. April 2024	 Nummer 7/2024� 35. Jahrgang
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Bernd Wörfel, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla (OT 
Breitenhain-Strößwitz), ist im Alter von 66 Jahren am 13.03.2024 
verstorben.

Uwe Lammla, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 63 Jahren am 16.03.2024 verstorben.

Otto Zücker, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im Alter 
von 84 Jahren am 23.03.2024 verstorben.

Aus dem Stadtgeschehen

Spiel, Spaß und Bewegung beim Kindergarten-Wettbewerb um den 
Pokal des Bürgermeisters

Spiel, Spaß und Bewegung in der Sport- und Festhalle Neustadt

Die Saale-Orla-Kreissportjugend richtet dieses Jahr wieder die 
Kindergarten-Wettbewerbe um den Pokal des Landrates aus. 
Am Donnerstag, den 14. März wurde der Regionalausscheid in 
der Sport- und Festhalle in Neustadt an der Orla ausgetragen.

Insgesamt neun verschiedene Kindergärten aus Neustadt und 
Umgebung traten hochmotiviert und in tollen, farbigen Sportshirts 
zum Wettbewerb an. Sportlich betätigten sich die Kindergärten 
„Gänseblümchen“ und die „Kleinen Strolche“ aus Neustadt, die 
Kindertagesstätten „Spatzennest“ aus Linda und die „Räuber-
höhle“ aus Strößwitz sowie die Kindertagesstätte „Märchenland“ 
aus Neunhofen. Der Kindergarten „Haus der kleinen Spatzen“ 
aus Oppurg sowie die Kindertagesstätten „Sonnenkäfer“ aus 
Oberpöllnitz, „Farbenklex“ aus Triptis und die „Dreitzscher Frö-
sche“ reisten ebenfalls an, um am Wettkampf teilzunehmen.

An verschiedenen Stationen konnte die Geschicklichkeit, Aus-
dauer, Kraft und Teamfähigkeit getestet werden, getreu dem 
Motto „Fair und Miteinander von Klein an“. Natürlich kam hier 
der Spaß bei den Kindern nicht zu kurz und besonders die „Kuh-
Hüpfburg“ bereitete viel Freude.

Nach einem aufregenden und ereignisreichen Vormittag über-
reichte Bürgermeister Ralf Weiße allen Teilnehmern eine Me-
daille und durfte dabei in zahlreiche glückliche Kindergesichter 
blicken. Natürlich gab es auch drei Pokale, die dieses Jahr an die 
erste Gruppe der „Gänseblümchen“ (3. Platz), an die „Kleinen 
Spatzen“ aus Oppurg (Platz 2) und die „Kleinen Strolche“ (Platz 
1) gingen. Diese drei Kindergärten qualifizierten sich somit für 
das Finale um den Pokal des Landrates, der am 18. April in der 
Sport- und Festhalle in Neustadt ausgetragen wird.

Ein großes Dankeschön geht an die Organisatoren, alle Helfer 
und Betreuer, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich 
wäre. Erwähnen möchten wir hier besonders die Damen des 
TSV „Germania 1887“ e.V. und Schüler der 8. Klasse der AWO 
Schlossschule, die an diesem Tag tatkräftig unterstützt haben.

Wir sind gespannt, wer den Pokal des Landrates am 18. April 
mit nach Hause nehmen darf, und vielleicht bleibt dieser sogar 
in Neustadt.

Madeline Schmidt

1. Platz für die „Kleinen Strolche“ des AWO-Kindergartens aus Neustadt
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Neuer Lindenbaum für den Innenhof der Goethe-Schule
Stadt Neustadt unterstützt Projektbewerbung für 
Umsetzungsphase „Grüner Schulhof“

Bürgermeister Ralf Weiße unterstützt die Bewerbung als Umsetzungs-
schule.

Die Staatliche Regelschule „Johann Wolfgang von Goethe“ hat 
bereits erfolgreich an der dritten Runde des Projektes „Zehn 
grüne Schulhöfe für Thüringen“ teilgenommen und als Planungs-
schule viele Projektideen entwickelt. Neben aufgelockert gestal-
teten Pflanzen- und Bauminseln, die Erholungs- und Entspan-
nungsorte im Pausenhof der Schule bieten werden, soll es unter 
anderem schattenspendende Sonnensegel oder eine interaktive 
„Happy Wall“ geben, um selber kleine, wechselnde Botschaften 
oder Piktogramme darstellen zu können. Das Projekt der „Grü-
nen Schulhöfe“ vom Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie 
und Naturschutz und der Deutschen Umwelthilfe startet nun in 
die nächste Phase, in der es für die Regelschule um die Umset-
zung der eingebrachten Ideen geht.

Die Stadt Neustadt unterstützt die Bewerbung als Umsetzungs-
schule und möchte mit der Pflanzung einer Linde ein erstes Zei-
chen für die Fortsetzung des Projektes setzen. Im Rahmen eines 
Projekttages haben die Schülerinnen und Schüler am 18. März 
den Schulhof nach dem Winter herausgeputzt, Grünflächen ge-
pflegt und Blumenrabatten neu bestückt. Anschließend wurde 
die von der Stadt Neustadt gespendete Linde zusammen mit 
Bürgermeister Ralf Weiße, Schulleiter David Keitel und Haus-
meister Herr Haberichter in die Erde gesetzt.

Zum Projekttag wurden die Grünflächen in Ordnung gebracht.

Wir drücken der Staatlichen Regelschule „Johann Wolfgang von 
Goethe“ die Daumen und hoffen, dass sie als einer von zehn 
Finalisten für die Umsetzung eines naturnahen, kindergerechten 
und grünen Schulhofs ausgewählt wird.

Die Schüler packten bei der Baumpflanzung kräftig an.
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Kirchliche Nachrichten

Andacht
„Macht vielmehr in eurem Leben deutlich, dass der HERR, Chris-
tus, heilig ist. Seid jederzeit bereit, Rechenschaft abzulegen über 
die Hoffnung, von der ihr erfüllt seid. Denn immer wieder wird 
man euch auffordern, Rede und Antwort zu stehen.“
� 1. Petr. 3, 15

Petrus, ein Jünger Jesu und erster Bischof von Rom, schreibt in 
diesem Abschnitt über das „Leiden für die Gerechtigkeit“. Ge-
rechtigkeit zu erlangen, war in dieser Zeit schwer zu bekommen, 
da die Christen verfolgt und getötet wurden. So ist es auch heute 
noch in manchen Ländern. Aber warum? Was ist falsch daran, an 
Jesus Christus zu glauben?
Diese Frage kann keiner so richtig beantworten, da sich die 
Weltreligionen nicht einig darüber werden, was richtig oder was 
falsch sein könnte. Jeder hat seine Traditionen und Gebräuche 
und wenn einer oder eine es nicht versteht oder nicht akzeptie-
ren kann, wird man schief angesehen.

Jeder darf und soll seine eigene Religion leben und sich frei füh-
len. Es soll sich niemand dafür schämen oder verfolgt fühlen.

In meiner Studienzeit in Bayreuth hatte ich es in den Studieren-
dengemeinden mit verschiedenen Kulturen zu tun. An einem 
Abend ging es um Verfolgung von Christen und warum das nicht 
aufhört. Ein Satz hat mich dabei tief beindruckt: „Mit Jesus hat 
man es ja genau so gemacht“. Jesus der sich am Karfreitag kreu-

zigen ließ und am dritten Tage wieder auferstand, ist für uns und 
unsere Sünde gestorben. Darum geht es auch in den Tagen der 
Karwoche und Ostern. Keiner weiß, wie lange wir dieses Fest 
noch in Frieden feiern können. Nur die Hoffnung gibt uns Kraft, 
dass der Krieg, der in Russland und der Ukraine oder in Israel 
herrscht, nicht zu einem weiteren Weltkrieg ausartet.

„Macht vielmehr in eurem Leben deutlich, dass der HERR, 
Christus, heilig ist.“ Deutlich machen, das Christus heilig ist, soll 
heißen, dass wir auf ihn vertrauen und bauen können und uns 
in seine Hände legen können. Was soll man da noch zu sagen. 
Durch seinen Tod werden wir wieder neu geboren und schöpfen 
Hoffnung und Liebe. So soll auch die Jahreslosung immer in un-
seren Gedanken sein: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. 
Kor. 16, 14).

Im 2. Kor. 13, 13 steht auch etwas zur Liebe: „Ich wünsche euch 
allen die Gnade, die der Herr Jesus Christus gewährt. Ich wün-
sche euch die Liebe, die Gott schenkt, und die Gemeinschaft, die 
der Heilige Geist bewirkt“.

Die Liebe soll sich in unserem Herzen bewahren, die Gemein-
schaft soll uns alle verbinden und der Heilige Geist soll mit uns 
sein. Das wünsche ich uns allen.

Kantor Ronny Vogel

Evang.- Luth. Kirchspiel Neustadt (Orla)
Sonntag, 07.04.2024
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Gottesdienst
14.00 Uhr Gneus, Eröffnung des Tälerpilgerweges,

Wanderung nach Tröbnitz, anschl. Kaffee
Montag, 08.04.2024
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Dienstag, 09.04.2024
09.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gemeindefrühstück
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Christenlehre für die 1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchorprobe
Mittwoch, 10.04.2024
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 11.04.2024
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Kinderstunde für die Kindergartenkinder
Freitag, 12.04.2024
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Sonntag, 14.04.2024
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Literaturgottesdienst
14.00 Uhr Kospoda, Kirche, Gottesdienst
Dienstag, 16.04.2024
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Christenlehre für die 1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchorprobe
Mittwoch, 17.04.2024
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 18.04.2024
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Konfirmandenstunde,

Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst
Freitag, 19.04.2024
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 21.04.2024
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche,

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2024

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Weißer Sonntag
Samstag, 06.04.2024
17.00 Uhr Hl. Messe in Triptis
Sonntag, 07.04.2024
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma
Sonntag, 14.03.2024
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma
Sonntag, 21.04.2024
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Religionsunterricht
Montag, 15.04.
14.00 Uhr Klasse 1 - 4,

Grundschule „Am Rosenhügel“ in Pößneck

Montag, 08.04.
14.00 Uhr Klasse 5 - 10, Pfarrhaus Neustadt
Montag, 15.04.
14.00 Uhr Klasse 5 - 10, Pfarrhaus Neustadt

Firmvorbereitung

Samstag, 13.04.
10.00 Uhr Pfarrhaus Pößneck

Senioren

Dienstag, 16.04.
14.00 Uhr Seniorenmesse in Neustadt, anschließend

Seniorennachmittag im Pfarrhaus Neustadt

Kirchenvorstand

Donnerstag, 18.04.
19.00 Uhr Sitzung im Pfarrhaus Neustadt
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Kindergärten und Schulen

AWO Schlossschüler räumen beim Planspiel Börse ab
Auch dieses Jahr gab es für unsere Schüler die Möglichkeit am 
Planspiel Börse der Sparkasse mitzuwirken. Mehr als 100.000 
Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis nahmen in 
diesem Jahr deutschlandweit am Wettbewerb teil.

Ganze 17. Wochen standen für vorbereitende Übungen zur Ver-
fügung. Man erlernte und erarbeitete sich hierbei klassische und 
nachhaltige Anlagestrategien zum Thema Sparen und gewann 
somit hilfreiches und grundlegendes Börsenwissen. Planspiel 
Börse ist ein spannender Online-Wettbewerb, bei dem die Teil-
nehmenden ein Wertpapierdepot mit einem virtuellen Spielkapi-
tal eröffnen. Dieses Spielkapital gilt es durch geschickte Transak-
tionen an der Börse zu vermehren.

Unsere Schule konnte auch dieses Jahr glücklicherweise den 
ersten Platz für sich entscheiden. Die Spielgruppe der AWO 
Schlossschule ”JoLeRo” erzielte im Regionalwettbewerb mit 
einem Depotgesamtwert von 67.418,12 € den ersten Platz und 
auch unser Team “The_Real_World” belegte mit dem Gesamt-
wert von 59.506,89 € den 3. Platz. Ebenfalls in der neuen Nach-
haltigkeitssparte des Planspiel Börse, rund um das nachhaltige 
Anlegen von Geld, konnten sich die Schlossschüler der Gruppe 
“Die Kuhlen” überraschend den ersten Platz sichern.

Was für ein tolles Ergebnis, wir sind sehr stolz auf euch! Am 1. 
Oktober 2024 startet das Planspiel Börse in die nächste Runde 
und mit Sicherheit sind wir wieder dabei.

Lilly-Charlotte Günther
aus Klasse 8b

Die glücklichen Gewinner� Foto: Sparkasse Saale-Orla

Polizei im „Märchenland“

� Foto: Jacqueline Lange

Am 13. März hatten die Kinder des Kindergartens „Märchenland“ 
in Neunhofen einen ganz besonderen Tag: Besuch von Polizei-
beamten aus Pößneck und Neustadt an der Orla. Die Polizisten 
kamen, um den Kindern einen Einblick in ihre Arbeit zu geben 
und ihnen die verschiedenen Aspekte des Polizeiberufs näher 
zu bringen. Die Kinder versammelten sich gespannt, als die Po-
lizeifahrzeuge vor dem Kindergarten eintrafen. Die Beamten wur-
den herzlich von den „Märchenland“-Bewohnern empfangen. Die 

Polizisten nahmen sich Zeit, um den Kindern die verschiedenen 
Ausrüstungsgegenstände zu zeigen, die sie im Dienst tragen. Von 
Taschenlampen über Schlagstöcke bis hin zu Pistolen erklärten 
sie geduldig die Verwendung jedes einzelnen Gegenstandes.

Ein Höhepunkt des Besuchs war, als die Kinder die Möglichkeit 
erhielten, sich in das Polizeiauto zu setzen. Sie durften sogar 
Durchsagen über das Megafon machen, was ihnen sichtlich viel 
Spaß bereitete. Mutige Kinder probierten Schutzwesten und 
Handschellen an, während die Beamten geduldig ihre Fragen 
beantworteten und ihnen die Bedeutung ihrer Arbeit erklärten. 
Der krönende Abschluss des Besuchs war eine kurze Fahrt im 
Polizeiauto durch die Straßen von Neunhofen. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder zeigten ihre Begeisterung für dieses unver-
gessliche Erlebnis. Am Ende des Besuchs bedankten sich die 
Kinder herzlich bei den Polizeibeamten für ihre Zeit und die inte-
ressanten Einblicke in die Polizeiarbeit.

Der Besuch der Polizei im Kindergarten „Märchenland“ war nicht 
nur eine aufregende Abwechslung im Alltag der Kinder, sondern 
auch eine wertvolle Gelegenheit, Vertrauen in die Polizei aufzu-
bauen und das Verständnis für ihre wichtige Rolle in der Gesell-
schaft zu fördern. Es war ein Tag voller Lernen, Spaß und positi-
ver Begegnungen, der den Kindern lange in Erinnerung bleiben 
wird.
Jacqueline Lange

Eltern als Helfer des Osterhasen
Auch in diesem Jahr waren die Eltern der Kinder aus dem Kin-
dergarten „Märchenland“ sehr fleißig. Sie unterstützten den Os-
terhasen indem sie ganz tolle Ostertüten bastelten. Diese wer-
den von den pädagogischen Fachkräften befüllt und stehen zur 
Osterfeier im Kindergarten bereit. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Eltern für die tatkräftige Unterstützung.

Aber auch die Kinder waren kreativ und gestalteten ein österli-
ches Wandbild zur Ansicht im Kindergarten. Wir wünschen allen 
frohe Ostern.

Jacqueline Lange

� Foto: Jacqueline Lange
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Das Spiel mit dem Feuer

� Foto: William Schmidt

Wie man Brände richtig löscht
Die letzte Chemiestunde der 12. Klasse führte den jahrgangsge-
mischten Kurs der Klassen 11 und 12 der Neustädter Schloss-
schule direkt zur Neustädter Feuerwehr.

Hier wartete bereits Klassenkamerad William Schmidt, der zu-
gleich Feuerwehrmann bei der Neustädter Feuerwehr ist, sowie 
der stellvertretende Stadtbrandmeister Christian Panzer. Zusam-
men erklärten und zeigten sie den Schülern mithilfe eines Flüs-
sigkeitsbrandes und einer Fettexplosion, welche Löschmittel bei 
welchen Bränden angewendet werden sollten und von welchen 
man besser die Finger lässt. Zudem wurde mithilfe eines weite-
ren Experiments gezeigt, wieso man keine Batterien im Haus-
müll entsorgen sollte, da von einer falsch entsorgten Batterie 
eine enorme Brandgefahr ausgehen kann.

Nochmals vielen Dank an die Neustädter Feuerwehr für die 
spektakulären Demonstrationen!

Maria Ebbinghaus

Absolutismusprojekttag der 8. Klassen des Orlatal-Gymnasiums
Lehrplaninhalte des Absolutimus anders zu erleben und Neugier 
sowie Interesse an der regionalen Geschichte wecken, waren 
der Anlass eines Projekttages auf der Heidecksburg der 8. Klas-
sen. Die Heidecksburg, Wohnsitz des Fürsten Friedrich Anton 
und dessen Sohn Johann Friedrich von Schwarzburg-Rudolstadt 
als absolutistische Herrscher in Thüringen ermöglichten es den 
Schülern und Schülerinnen Einblicke in die barocke Schlossar-
chitektur und Kunst, den Hofstaat und die Hofhaltung, die Hof-
haltung, die Mode sowie das höfische Zeremoniell und dessen 
Bedeutung zu erhalten. Sie konnten Vergleiche zwischen dem 
französischen absolutistischen Sonnenkönig Louis IVX und den 
regionalen Herrschern der Epoche vornehmen.

Am 1. März sind wir, die 8. Klassen zusammen mit Frau Holz und 
Frau Kühnlenz, auf die Heidecksburg nach Rudolstadt gefahren. 
Dort wurden wir von zwei Mitarbeitern durch die historischen 
Räume geführt. Wir sollten, um das ältere Parkett zu schonen, 
eine Art Filzhausschuhe über unsere Straßenschuhe ziehen. 
Halb laufend, halb schlitternd begaben wir uns durch die Räume 
und hörten zu, was die Mitarbeiter uns erklärten. Anschließend 
wurden wir pro Klasse in vier Gruppen eingeteilt und jeweils ei-
nem Thema zugewiesen, diese Themen waren höfische Etiket-
te, Mode, der absolutistische Hofstaat und barocke Architektur. 
Nach einiger Vorbereitungszeit stellten die Gruppen ihre Ergeb-
nisse vor. Die Gruppe mit dem Thema höfische Etikette zeigte 
einen für diese Zeit typischen Paartanz und drei Mädchen trugen 
passend zum Thema Kleider, die man zu dieser Zeit getragen 
haben könnte. Danach ging es, wie schon auf der Rückfahrt mit 
dem Bus nach Hause.

Insgesamt war es ein sehr interessanter, gut geplanter Tag. Vie-
len Dank an alle. die ihn geplant, organisiert und durchgeführt 
haben.

Merle Mühlenberg, Klasse 8a
Sabine Holz

� Fotos: Sabine Holz
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Schuleinschreibung für das Schuljahr 2025/26  
in der Grundschule am Rittergut Knau
Kinder, die bis zum 01.08.2025 sechs Jahre alt werden, müs-
sen in diesem Jahr an einer Grundschule angemeldet werden.

Anmeldezeiten der Grundschule Knau:
Freitag, 03.05.2024 von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 06.05.2024 von 13.00 bis 17.00 Uhr

Folgende Unterlagen sind bei der Anmeldung mitzubringen:
• Geburtsurkunde des Schulanfängers bzw. Familienstammbuch
• aktueller Sorgerechtsbescheid bei Alleinerziehenden, un-

verheirateten oder getrenntlebenden Partnern
• Vollmacht des gemeinsam Sorgeberechtigten, der zur An-

meldung nicht dabei ist

Sie können die Schulanmeldung vor Ort ausfüllen. Wenn Sie 
die Anmeldung im Vorfeld ausfüllen möchten, senden wir Ihnen 
die Unterlagen gern zu. Bitte melden Sie sich dafür telefonisch 
oder per Mail bei uns. Melden Sie sich auch, wenn Sie an den 
Anmeldetagen verhindert sind.

Wir freuen uns auf die Schulanfänger 2025/26!

Das Team der Grundschule am Rittergut Knau
A. Michaelis � Foto: A. Michaelis

Vereine und Verbände

Erfolgreicher Jahresstart der Leichtathleten des SV Rot Weiß Knau

� Foto: Kay Weise

Mit zwei tollen Hallenwettbewerben starteten die Sportler der Ab-
teilung Leichtathletik des SV Rot-Weiß Knau in das Jahr 2024.
Am 27. Januar nahmen 16 Kinder des Vereins an den Hallen-Ein-
zelmeisterschaften in Schleiz statt. In den Einzeldisziplinen 30m-
Sprint, Dreierhopp, Kletterstange und Rundenlauf konnten trotz 
großer Teilnehmerfelder insgesamt zwölf Medaillen errungen 
werden. Besonders erwähnenswert ist Sportlerin Hanna Göpf-
arth, die es in allen Wettbewerben auf das Treppchen schaffte 
und vier Medaillen mit nach Hause nahm.

Am 16. März fuhren sieben Leichtathleten des SV Rot-Weiß 
Knau zu den Hallen-Mehrkampfmeisterschaften nach Neustadt. 
Hier konnten nur die Sportlerinnen und Sportler eine Medaille 
gewinnen, die sich in einem Dreikampf, bestehend aus 30m-
Sprint, Dreierhopp und Ballschocken, beweisen. Am Ende gab 
es Gold für Ruben Weise und Hanna Göpfarth sowie Silber für 
Ewa Weise. Alle anderen Sportler belegten tolle 4. und 5. Plätze. 
Mit dem abschließenden Ausdauerlauf gab es hier insgesamt 
sieben vordere Platzierungen für die Rot-Weißen.

� Foto: Kay Weise
Für die fleißige Teilnahme und großen Einsatz, sowohl bei den 
beiden gut organisierten Wettkämpfen, als auch im Training, 
muss allen Leichtathleten ein großes Lob ausgesprochen wer-
den.

Romy Weise
Trainerin
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Sonstige Mitteilungen

Termine zur Fäkalschlammentsorgung
Mai 2024

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Ge-
meinde durch unser Vertragsunternehmen erfol-
gen:

Kanalservice Haun GmbH
An der Heide 24

Telefon: 03671/517434
Telefax: 03671/521724

Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlammes aus 
Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 1 m³ 
pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, der 
schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden Menge 
obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens. Sollte aus 
persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung oder ein ande-

rer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich bitte direkt an die 
Kanalservice Haun GmbH.

Eine Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnahme 
ist möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, Zu-
gänglichkeit). Alle vollbiologischen Kleinkläranlagen sind nicht in 
unserem Tourenplan enthalten, da diese bedarfsgerecht entsorgt 
werden müssen. Bitte vereinbaren Sie bei Notwendigkeit selbst 
einen Termin mit unserem Vertragsunternehmen.

Ort Anschrift Abfuhr geplant
Linda Ortsstraße 3, 4, 6, 7, 8, 10, 11, 12,

14, 16, 18
Mittwoch, 
29.05.2024

Ortsstraße 19, 20, 20b, 22, 23,
24, 25, 27, 28, 29

Freitag, 
31.05.2024

Zweckverband Wasser und Abwasser Orla

Neustädter Billard-Club beim Oberliga-Punktspiel in Jena
USV Jena I - 1. BC Neustadt/Orla � 6 : 6
Zum fälligen Punktspiel am 24. Februar in Jena trat der 1. BC 
Neustadt/Orla in der Besetzung Marcus Meinekat, Bernd Schnei-
der und Karl-Heinz Hoehse an. Obwohl Neustadt das Heimspiel 
11:1 gewonnen hatte, war Jena als Gegner keinesfalls zu unter-
schätzen. Dies bekam Meinekat gleich in seiner ersten Partie zu 
spüren. Er fand nicht zu seinem gewohnten Spiel und musste 
sich nach ungewöhnlich vielen 13 Aufnahmen mit 200:182 ge-
schlagen geben.

Die zweite Partie verlief etwas besser. Wenn er auch nicht voll 
überzeugen konnte, gewann der Neustädter diese nach acht Auf-
nahmen mit 200:94. Bernd Schneider spielte in gewohnter Stär-
ke seine Cardre-Partien. Sein Gegner zeigte wenig Gegenwehr 
und Bernd konnte mit 150:9 und 150:22 glänzen.

Karl-Heinz Hoehse, in Neustadt noch mit klaren 3:1 Punkten 
gegen Björn Gebser, bekam auswärts die spielerische Klasse 
seines Gegners zu spüren. Trotz guter Leistung kam Hoehse in 
beiden Partien nicht an das Niveau des Jenaer Spielers heran. 
Mit 65:41 und 63:36 endeten die Partien im Einband zugunsten 
Jenas.

So lautete das Endergebnis 6:6 unentschieden und Neustadt 
bleibt Tabellenzweiter.

Mit drei Minuspunkten belastet wird der angestrebte Meistertitel 
jedoch eher unwahrscheinlich, da Weida noch makellos an der 
Spitze der Oberligatabelle steht.

Volkmar Richter
1. BC Neustadt/Orla e.V.

Osternester suchen
Der Kultur- und Heimatverein Moderwitz e.V. organisierte in die-
sem Jahr wieder das Osternester suchen für alle Kinder. Zuerst 
schmückten die Kinder den aufgestellten Osterbaum mit Eiern 
und danach wurden die Osternester mit viel Freude auf dem 
Berg gesucht!

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer und dem Sponsoring für die 
Eier.

Karin Pohl
Kultur- und Heimatverein Moderwitz e.V.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.neustadtanderorla.de
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Öffentliche Bekanntmachung zur Auszahlung der Jagdpacht durch 
die Jagdgenossenschaft Steinbrücken
In der Mitgliederversammlung am 01.03.2024 haben die Jagd-
genossen der Jagdgenossenschaft Steinbrücken folgenden Be-
schluss gefasst:

Mitgliederversammlungsbeschlussnummer: 16/01/2024

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Steinbrücken beschlie-
ßen, dass für die Jagdjahre 21/22, 22/23 und 23/24 insgesamt 
ein Reinertrag in Höhe von 5,00 € pro Hektar ausgeschüttet wird.

Gemäß § 14 Abs. 3 Satz 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
Steinbrücken ist folgendes geregelt: Beschließt die Jagdgenos-
senschaft, den Reinertrag der Jagdnutzung an ihre Mitglieder 
auszuschütten, so erlischt der Anspruch eines Jagdgenossen 
auf Auszahlung seines Anteils am Reinertrag der Jagdnutzung, 
falls er nicht innerhalb von sechs Monaten nach der Feststellung 
des Verteilungsplanes schriftlich oder mündlich zu Protokoll des 
Jagdvorstehers mit den zur Auszahlung erforderlichen Angaben 
geltend gemacht wird.

Die Auszahlungsansprüche der Anteile am Reinertrag unterlie-
gen jedoch der regelmäßigen gesetzlichen Verjährung von 3 Jah-
ren gemäß § 195 BGB. Die Verjährung beginnt jeweils mit dem 
Schluss des Kalenderjahres, in dem der Anspruch entstanden 

ist und der Gläubiger Kenntnis von den anspruchsbegründenden 
Tatsachen erlangt hat. Der Beginn der Verjährung hängt grund-
sätzlich nicht von der öffentlichen Bekanntmachung der Auszah-
lung des Reinertrages ab, da die Kenntnis der anspruchsbegrün-
denden Umstände bei Jagdgenossen grundsätzlich bereits auf 
die Eigentümerstellung und die Mitgliedschaft in der Jagdgenos-
senschaft gestützt wird. Auszahlungsanträge können Sie unter: 
kontakt@jagdgenossenschaft-steinbruecken.de anfordern. Aus 
organisatorischen Gründen würden wir gerne die Auszahlung 
der Jagdpacht bündeln und bitten Sie aus diesem Grund Ihre 
Anträge bis spätenstens 30.04.2024 (Ihr Auszahlungsanspruch 
bleibt von dieser Frist unberührt.) an die folgende Adresse zu 
senden:

Jagdgenossenschaft Steinbrücken
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Steinbrücken 3
07806 Neustadt an der Orla

in Vertretung
André Wipke
Jagdvorsteher

Außerordentliche nichtöffentliche Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Steinbrücken
Am Freitag, den 26.04.2024 findet um 19.00 Uhr in der Be-
gegnungsstätte Steinbrücken (Klim Bim) eine außerordentliche 
nichtöffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Steinbrücken statt.

Alle Eigentümer von Grundflächen, die zum GJB Steinbrücken 
gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, sind 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verlesung der Tagesordnungspunkte
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-

sammlung
4. Informationen zum Stand der aktuellen Jagdvergabe im 

GJB Steinbrücken
5. Diskussion und Beschlussfassung zur Jagdvergabe im 

GJB Steinbrücken
6. Sonstiges

Wichtiger Hinweis:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch folgende 
volljährige bevollmächtigte Personen vertreten lassen: seinen 
Ehegatten, einen Verwandten in gerader Linie oder dessen 
Ehegatten, eine in seinem Dienst beschäftigte Person oder 
durch einen derselben Jagdgenossenschaft angehörenden 
Jagdgenossen. Für die Erteilung der Vollmacht für die in Satz 
1 genannten Personen ist die schriftliche Form erforderlich, so-
fern nicht bereits eine gesetzliche oder organschaftliche Ver-
tretungsvollmacht besteht. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens drei Jagdgenossen vertreten. Für juristische Perso-
nen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder 
deren Beauftragte.

Ich freue mich auf Ihr Erscheinen.

in Vertretung
André Wipke
Jagdvorsteher

Notrufnummern und Havariedienste
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

03 64 81/84 06 07 oder
(01 60) 96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Gera

03 65/8 38 93 91 00

Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25
Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung, 
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung

0 36 47/51 87979


